
Hinweise zur Abwicklung der Obedience-Prüfung am 11.10.2020 

 

 

 Bei der Ausführung der Übung „Verhalten gegenüber anderen Hunden“ 
muss der Hundeführer einen Mund-Nase-Schutz tragen. 

 

 

 Die Chipkontrolle wird vor Beginn der Veranstaltung mit Mund-Nase-
Schutz auf der Platzanlage durchgeführt. Nähere Anweisungen erfolgen 
am Prüfungstag. 
 

 

 Die Beginner Klasse beginnt mit der Übung „Stehen und Betasten“. Der 
Abstand beim Umrunden der Teams wird auf ca. 1,50 m erweitert. Die 
Teams und der Steward haben Mund-Nase-Schutz tragen. 

 

 

 In allen Klassen benutzt der Hundeführer seine eigenen Apportel. 

 

 

 Die vom Ausrichter vorgegebenen Hygieneregeln sind einzuhalten. 

 

 

Weitere Informationen erfolgen bei Änderungen bzw. am Prüfungstag. 


